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GUTEN MORGEN

Locker
ennen Sie das?Menschen ge-
hen schnipsend an Ihnen vor-

bei. Sie strahlenGelassenheit aus.
Vermutlich sind sie einfach nur
musikalisch und schnipsen imagi-
när den Takt ihres Lieblingssongs,
denken Sie. Oder aber es ist die
neue Form der Stressbewältigung:
„Schnipsen Sie sich frei!“ Heimlich
trainieren auch Sie Ihre Fertigkei-
ten, immerhinwollen Sie zur gut
gelaunten Schnipsgemeinde gehö-
ren. Doch so richtig schnalzen die
Finger nicht? Dann versuchen Sie’s
doch einfachmalmit lockerem
Zungenschnalzen – auch das befreit
denGeist zu gegebener Zeit ...

K
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HEUTE

Hermenegild, Ida,Martin, Paulus

NAMENSTAG

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR STADT 112
FEUERWEHR LAND (0 94 31) 44 40
THW (0 94 31) 33 77
BRK-RETTUNGSDIENST, NOTARZT,
KRANKENTRANSPORT 1 92 22
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51

Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Freitag 18 Uhr bis Montag 8
Uhr, Tel. (0 18 05) 19 12 12.
Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel.
(09 41) 5 98 79 25.
Zahnärztlicher Notfalldienst im Uni-
klinikum Regensburg: Tel. (09 41)
94 40.
Ärztlicher Notfalldienst der Bundes-
wehr, nur für Soldaten, Tel. (0 96 21)
7 06 21 10.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
Wasser und Fernwärme (SWFS): Tel.
7 43 70, nach Dienstschluss Tel.
96 19 07.
E.ON:Bereitschaftsdienst bei Störun-
gen: Tel. (01 80) 2 19 20 91 (Strom),
Tel. (01 80) 2 19 20 81 (Gas).
Apotheken: Von 8 Uhr bis Folgetag, 8
Uhr: Hubertus-Apotheke, Friedrich-
Ebert-Str. 29, Tel. 27 47.
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SCHWANDORF
HILFSKONVOI

Aktion Tschernobyl
bricht wieder in die

Ukraine auf.
➤ SEITE 28
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URGESTEIN
DerMoser Hias
feierte seinen

80. Geburtstag.
➤ SEITE 29
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MORGENS MITTAGS ABENDS
4° 13° 7°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

06:23 Uhr
20:02 Uhr
02:36 Uhr
11:54 Uhr

Letztes Viertel
(ab 21.4.: Neumond)

5%
11,6
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WETTER
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INHALT
SCHWANDORF S. 27 BIS 32
WACKERSD./STEINB. S. 33
SCHWARZENFELD S. 34/35
NEUNBURG S. 39 BIS 41
NITTENAU S. 42 BIS 44
STÄDTEDREIECK S. 47 BIS 51
REGENSBURG S. 26
AMBERG S. 25
JUNIOR S. 46
SPORT IN DER REGION S. 18/19
WAS?WANN?WO? S. 23
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WER WILL MICH?

Pepinowurde in
Büchelkühn ge-
funden. Er ist
schon ein etwas
älterer Herr und
wird derzeit im
Tierheim richtig
verwöhnt. Nä-
here Infos gibt
es im Tierheim
Schwandorf,

AmSollring 11, Tel. (0 94 31) 6 16 06.
Öffnungszeiten:Mittwoch und Sams-
tag jeweils von 14 bis 17 Uhr. Infos im
Internet: www.tierschutzverein-
schwandorf.de

SCHWANDORF. Nicht der Boarndlkra-
mer, sondern dessen Frau, die Bo-
arndlkramerin werden in Schwan-
dorf Mitte Mai auf der Bühne stehen.
Was das mit dem Geburtstag von
Konrad Max Kunz zu tun hat? Ganz
einfach. Kunz war mit dem Schöpfer
der Figur, mit Franz von Kobell, be-
freundet. Der Komponist hat in Mün-
chen auch dessen Texte vertont. Des-
halb hat Thomas Göttinger, künstleri-
scher Leiter der Konrad-Max-Kunz-Ta-
ge, die Geschichte vom „Brandner
Kaspar“ aufgegriffen und eine moder-
ne Fassung erarbeitet. Diese „durchge-
knallte, aber amüsante“ Farce feiert
heuer im Jubiläumsjahr Premiere.

Genau wie bei diesem Stück bezie-
hen sich alle neun Veranstaltungen

der „Konrad-Max-Kunz-Tage 2012“
auf eine Freundschaft, auf ein Ereig-
nis oder auf die Lebensphilosophie
des Komponisten. Rund 100 Schwan-
dorfer haben Konzerte, Stadtführun-
gen und Vorträge vorbereitet. „Das
Kultur- undMusikfestival erhält so ei-
nen typischen Schwandorfer Stem-
pel“, sagt Göttinger. Zwei Tage vor
dem Geburtstagsfestakt werden
Bands aus der Region beispielsweise
auch die Bayernhymne auf ihre Art
interpretieren. „Es sind Reggae- und
Rap-Versionen entstanden“, erklärt
Göttinger.

Weil Kunz lange Zeit auch inMün-
chen lebte und dort als Original stadt-
bekannt war, lud Göttinger den Mün-
chener Oberbürgermeister Christian
Ude für den 29. April nach Schwan-
dorf ein. Ude wird in der Spitalkirche

die Laudatio auf das Geburtstagskind
halten. Der Regensburger Pianist
Eberhard Geyer hat sich außerdem ei-
nem Originalwerk des Musikers ge-
widmet. 1840 komponierte der 28-jäh-
rige Kunz dieses Werk für einen
Künstlermaskenzug inMünchen. Am
29. April wird der Regensburger Pia-
nist das „Opus 1“ vortragen.

Die dritte Auflage des Festivals
„Konrad-Max-Kunz-Tage“ startet aber
bereits am 22. April. Der „Oratorien-
chor Schwandorf“ präsentiert die
„Paukenmesse“ von Joseph Haydn.
Musiker des Prager Orchesters „En-
semble 18+“ begleiten die Sänger da-
bei. „Haydn hat diese Messe in sehr
volkstümlichem Stil komponiert“, er-
klärt Göttinger. Einen volkstümli-
chen und ursprünglichen Stil habe
auchKunz geschätzt.

EinProsit aufKunz, den
Bier- undMusikliebhaber
KULTURAm 29. April, vor 200
Jahren, erblickte Konrad
MaxKunz in Schwandorf
das Licht derWelt. Die Stadt
feiert deshalb ein großes
„Geburtstagsfest“.
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VON FRANZISKA BIEDERER

Der Komponist Konrad Max Kunz hatte sich nicht nur der Musik verschrieben. Er schätzte auch die Geselligkeit
in Wirtshäusern, erklärt Thomas Göttinger. Im Schwandorfer Stadtmuseum ist passend dazu eine Wirtshausstu-
be eingerichtet. Das Gewand im Hintergrund entspricht übrigens der Kleidung, die auch Kunz auf Proben und
Konzerten getragen hat. Foto: fb

er Komponist Konrad Max Kunz
wurde am 29. April 1812 in

Schwandorf geboren. Heute, 200 Jahre
später, begibt sich vor allem ein
Schwandorfer mit großer Leidenschaft
auf dessen Spuren: Thomas Göttinger.
Was ihn an Kunz so fasziniert, verrät er
imMZ-Gespräch.

Angenommen, Sie könnten eine Zeitreise
unternehmen undwürden persönlich auf
KonradMax Kunz treffen.Waswürden
Sie ihn fragen?

Ich habe mich so intensiv mit Kunz als
Person beschäftigt, dass ich das Gefühl
habe, da ist eine Nähe zu diesem Men-
schen entstanden. Ich würde ihn des-
halb fragen: „Mensch Max, was ist
denn mit dir und den Frauen los.“ Das
würdemich brennend interessieren.

D Sie wissen also nichts über die Beziehun-
gen, die Kunz zu Frauen oder vielleicht
auch zuMännern pflegte?

Nein, das ist eine Terra incognita. In all
den Unterlagen, die ich bislang durch-
forstet habe, ist nie eine Frau aufge-
taucht. Es gibt aber auch keinen Hin-
weis dafür, dass er vielleicht homose-
xuell war. Dieser Lebensbereich ist
vollkommen unbekannt. Ein Wissen
darüber würde den Menschen Konrad
MaxKunz noch besser zeigen.

Kunz soll auch mürrisch und dominant
gewesen sein.Wäre er Ihnen denn sym-
pathisch gewesen?

Allerdings. Weil er so gerade heraus
und undiplomatisch war. Er hat die
Menschen lieber vor den Kopf gesto-
ßen, als sich zu verbiegen.

Der Komponist hat länger inMünchen
als in Schwandorf gelebt. Trotzdem geht
das Jubiläum inMünchen beinahe unter.

Woran liegt das?

Es ist sehr schwierig, an Material von
oder über Kunz zu gelangen. Ich habe
während meiner Recherche etwa 100
Zeitungen durchgearbeitet. Ich glaube,
es muss sich erstmal jemand durchbei-
ßen.

SeitMonaten beschäftigen Sie sich unent-
wegt mit Kunz. Hat Sie das Thema nicht
irgendwann gelangweilt?

Nein. Ich bin nie an den Punkt gekom-
men, an dem ich gesagt hätte: ich habe
die Nase voll. Ein bisschen hat mich
das selber verwundert, immerhin ist
Kunz kein genialer Musiker. Man
könnte sagen er hat in der dritte Liga
gespielt. Aber, für mich gibt es da eine
Faszination, ich will diesem Menschen
näher kommen. Außerdem war er
hochproduktiv und hat viel angesto-
ßen. Wissen Sie, wir können 30 Jahre
Kunz-Tage veranstalten, ohne uns zu
wiederholen.

Mürrisch, aber sympathisch
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THOMAS GÖTTINGER
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INTERVIEW
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GEBURTSTAGSFEST

➤ Der Festakt zum 200. Geburtstag
von KonradMax Kunz beginnt um
15 Uhr in der Spitalkirche. Der Eintritt
ist frei.
➤ Thomas Göttinger hat auch eine
Kunz-Biografie geschrieben.
➤ Das detaillierte Programm gibt es

auf www.konrad-max-kunz-tage.de. Zu-
dem kündigt die MZDetails zeitnah an.
➤ Der Vorverkauf für das Eröffnungs-
konzert am 22. April in der Pfarrkirche
St. Jakob (17 Uhr) ist bereits angelau-
fen: Tel. (0 94 31) 4 51 99 sowie
(0 94 31) 75 47 50.

SCHWANDORF. Es müssen filmreife
Szenen gewesen sein, die sich gestern
gegen elf Uhr auf dem Norma-Park-
platz an der Regensburger Straße er-
eignet haben. Bei einer groß angeleg-
ten Festnahmeaktion haben Beamte
der Kriminalpolizei Amberg und wei-
tere Beamte mindestens fünf Perso-
nen festgenommen. Der Zugriff fand
direkt auf dem Supermarktparkplatz
im Schwandorfer Stadtsüden inmit-
ten von Menschen statt, die vom Ein-
kaufen kamen oder zum Einkaufen
gingen. Nach Informationen der MZ
handelte es sich um eine Aktion der
Amberger Rauschgift-Ermittler. Wei-
tere Einzelheiten wollen Kriminalpo-
lizei und Staatsanwaltschaft Amberg
erst heute in einer gemeinsamen Er-
klärung bekannt geben.

Zeugen des Zugriffs reagierten
überrascht und erschrocken. „Plötz-
lich sprangen 20 bis 25 Männer aus
Autos, die auf dem Parkplatz verteilt
waren und rissen andere Männer zu
Boden und legten ihnen Handschel-
len an“, schilderte eine Schwandorfe-
rin derMZ die Situation, die sie als be-
drohlich beschreibt. Auf jedem Fest-
genommenen seien drei Mann ge-
kniet. Als einer der Verdächtigen flie-
hen wollte, sei er von einem rück-
wärtsfahrenden Zivilfahrzeug der Po-
lizei zu Fall gebrachtworden.

„Es war wie bei Miami-Vice“, sagt
die Zeugin. Die Zivilpolizisten hätten
den Parkplatz mit ihren Fahrzeugen
so verstellt gehabt, dass ihn kein Auto
mehr hätte verlassen können. „In ei-
nem Auto saß sogar einMannmit Ge-
wehr, ich war mir nicht sicher, ob das
ein Polizist oder ein Ganove war“, er-
zählt die Frau. Rund 20 Minuten soll
der Zugriff gedauert haben. Bei den
Festgenommenen soll es sich um
mindestens fünf Männer zwischen 20
und 28 Jahren gehandelt haben.

Offenbar war der Parkplatz schon
längere Zeit von der Polizei observiert
worden, vermutet die Zeugin, die in
den vergangenen Tagen immer wie-
der ein und den selben VW-Bus mit
Fahrzeuginsassen gesehen habenwill.

Ein Zugriff
„wie bei
MiamiVice“
POLIZEIDrogenfahnder
schlugen gestern auf einem
Supermarktparkplatz im
Stadtsüden zu – inmitten
von Passanten.
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VON GUNTHER LEHMANN

ANZEIGE

-Textilverkäufer/in-
-Änderungsschneider/in-
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